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Öffnungszeiten des Rathauses (Tel. 0 86 21/98 45-0) 
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr; Dienstag und Donnerstag 14 - 16 Uhr 
- nach telefonischer Vereinbarung sind auch andere Zeiten möglich - 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes (Tel. 0 86 21/15 36) 
Montag, Dienstag, Freitag 16 – 18 Uhr; Mittwoch, Samstag 10 – 12 Uhr, Donnerstag geschl.

Voraussichtliche Tagesordnung für die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates  

am 05. März 2024, 18.30 Uhr im  
Rathaus, Sitzungssaal, Zimmer 3, EG 

1.  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 23. Januar 
2024 

2.  Vollzug der Baugesetze 
     2.1 L661 Antrag auf Genehmigung zum Abbau von Kies und Sand im 
     Trockenabbauverfahren mit Wiederverfüllung von Kat. A (Z0)-Ma-

terial, bei Neustadl, Fl.Nr. 193, Gemarkung Rabenden 
3.  Vollzug der Gemeindeordnung (GO) und der Kommunalhaushaltsver-

ordnung (KommHV); 
     3.1 Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des 
     Haushalts 2023 
     3.2 Genehmigung der Haushaltsreste von 2023 auf 2024 
     3.3 Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 2023 
     3.4 Satzung über die Festsetzung der Hebesätze der Realsteuern 
     (Hebesatzsatzung) 
4.  Vollzug des Kommunalabgabengesetzes (KAG); 
     Gebührenkalkulation Wasser / Abwasser 
5.  Neugestaltung Bahnhofstraße Ost mit Bahnhofsumfeld BA I; 
     Vorstellung der Planung und Maßnahmenbeschluss 
6.  Arbeitskreis Bahnhof; 
     Vorstellung der Ideensammlung 
7.  Bekanntgabe und Informationen aus vorangegangenen nichtöffentli-

chen Sitzungen  
8.  Informationen  
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt

MÄRZ 2024   
05.03. 18.30 Uhr Rathaus                    Gemeinderatssitzung 
07.03. 18-22 Uhr Schützenheim          FSG Baumburg: Dorfschießen 
07.03. 19.00 Uhr Landgasthof             Unternehmen Altenmarkt: 

Angermühle             Jahreshauptversammlung 
                               mit Neuwahlen 

08.03. 18-22 Uhr Schützenheim          FSG Baumburg: Dorfschießen 
08.03. 20.00 Uhr Gasthof zur Post       FF Altenmarkt: Jahreshauptver-

                               sammlung 
09.03. 18-22 Uhr Schützenheim          FSG Baumburg: Dorfschießen 
10.03. 09.00 Uhr Siegsdorf                  GTEV: Gaujugendleitertagung 
10.03. 14.30 Uhr Seminarhaus Binkert Prälatensaal:  

                               Werkstattkonzert 
                               des SEM-Orchesters 

11.03. 19.30 Uhr Husarenschänke      TSV: Vorstandssitzung 
12.03. ganztags Pfarrkindergarten     Kath. Kiga St. Margareta:  

                               geschlossen wg. Teamfortbildung 
12.03. 14.00 Uhr Pfarrheim                 Pfarrei: Seniorennachmittag 
12.03. 19.30 Uhr Husarenschänke      Jagdgenossenschaft Altenmarkt: 

                               Jahreshauptversammlung 
13.03. 15.00 Uhr Pfarrheim                 Kinderkino „Ein Schweinchen  

                               namens Babe“ 
14.03. 19.00 Uhr Husarenschänke      Heimat- und Kulturverein:  

                               Jahrhauptversammlung 
15.03. 19.00 Uhr Stiftskirche Baumburg Pfarrei: Firmlingsgottesdienst 
15.03. 19.00 Uhr Gasthof zur Post       Musikverein: Jahreshauptversamm- 

                               lung mit Neuwahlen 
16.03. 09.00 Uhr Treffpunkt THW         CSU: Müllsammelaktion 
16.03. 09-12.30 Uhr Pfarrheim              KAB: Bildungstag Referent: KAB  

                               Diözesanpräses Michael Wagner 
16.03. 14.00 Uhr THW                       FW: Betriebsbesichtigung 
16.03. 20.00 Uhr Schützenheim          FSG Baumburg: Siegerehrung  

                               Dorfschießen 
17.03. 09.00 Uhr Erlstätt                      KSK: Gauversammlung 
17.03. 11.30 Uhr Pfarrheim                 Frauenbund: Fastensuppen-Essen 
17.03.                                GTEV: Gaufrühjahrsversammlung

VERANSTALTUNGSTERMINE



Verschmutzung durch 
Hundekot  

Liebe Hundebesitzer und Gassigeher, 
zum Bedauern vieler Mitbürger, darunter 
auch vorbildliche Hundebesitzer, die in 
der Gemeindeverwaltung deshalb vorstel-
lig wurden, haben wir festgestellt, dass lei-
der viele nicht darauf achten, wo die Hin-
terlassenschaften Ihrer Vierbeiner landen 
und es mittlerweile zu einer massiven Ver-
schmutzung durch Hundekot im Gemein-
degebiet kommt. 
Dies ist nicht nur ein Ärgernis für Fußgän-
ger, sondern Hundekot ist bei direktem 
Kontakt eine Gefahr für die Gesundheit 
von Mensch und Tier. 
Egal ob am Straßenrand, auf dem Gehweg, 
im Vorgarten, auf dem Spiel- oder Fußball-
platz und auf der landwirtschaftlichen 
Fläche: Hier hat Hundekot nichts verloren! 
Wir appellieren daher an die Hundehalter 
die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner 
zu entfernen. 
An den über 20 aufgestellten Hundetoilet-
ten im Gemeindegebiet stehen Ihnen ko-
stenlose Hundekotbeutel zur Verfügung. 
Bei Ihrer Gassirunde kommen Sie be-
stimmt an der einen oder anderen vorbei. 
Ist keine Hundetoilette zur Entsorgung des 
vollen Beutels in der Nähe, nehmen Sie 
den Hundekotbeutel bitte mit nach Hause 
und entsorgen Sie ihn ordnungsgemäß im 
Hausmüll. Werfen Sie die Beutel nicht in 
den Wald oder auf die Wiese! 
Noch eine Anmerkung zum Freilauf für 
den Hund: 
Es gibt Menschen, die Angst vor Hunden 
haben. Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen 
Rücksicht und lassen Sie Ihren Vierbeiner 
nicht unbeaufsichtigt. Rufen Sie Ihren 
Hund frühzeitig zurück und leinen Sie den 
Hund, wenn nötig an. 
Die gleiche Rücksicht sollte auch zwi-
schen den Hundebesitzer untereinander 
gelten. Nicht alle Hunde verstehen sich 
miteinander, sind krank oder schon älter 
und deshalb an der Leine. Darum gilt auch 
hier den Hund, wenn nötig zurückzurufen 
und an die Leine zu nehmen, um unnötige 
Auseinandersetzungen oder wie in letzter 
Zeit vorgekommene Beissvorfälle zu ver-
meiden. 
Wir vertrauen auf Ihr Verantwortungsbe-
wusstsein als Hundebesitzer und bitten Sie 
um die nötige Rücksichtnahme und Um-
sicht. 
Für ein gutes Miteinander von Mensch und 
Hund. 
Ordnungsamt  
Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz 



Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ star-
tet in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt 
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung  

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der 
Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist die größte jähr-
liche Haushaltsbefragung in Deutschland. Auf Basis 
der erhobenen Daten werden wichtige politische Ent-
scheidungen getroffen, die alle Bürgerinnen und Bür-
ger betreffen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische 

Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten Haushalte um ihre Unterstüt-
zung. Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellver-
tretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen zu Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf 
und Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.   
Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mikrozensus bedeu-
tet „Kleine Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsenta-
tive Befragung von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 
von den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder gemeinschaftlich 
durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das Frageprogramm des Mikrozen-
sus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen zur Arbeitsmarktbetei-
ligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie zur Internet-
nutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidungen 
in Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen au-
ßerdem Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die 
Daten des Mikrozensus.  
In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt  
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Januar bis De-

zember statt. In Bayern werden etwa 120 000 Personen in rund 60 000 Haushal-
ten befragt. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, wel-
che Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus ausge-
wählt werden. In einem weiteren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und 
geschulte Erhebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte 
über die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können sie sich mittels 
eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik identi-
fizieren.   
Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu können, besteht 
für den überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. Zudem werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal befragt. So können Veränderungen im Zeitver-
lauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden.   
Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert  
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schrei-
ben werden sie über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten.   
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. In der 
amtlichen Statistik werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Re-
gionalergebnissen zusammengefasst.  
Weitere Informationen:  
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:   
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/in-
dex.html  
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durchgeführt wird, wie 
die Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und 
was mit ihren Antworten passiert:   
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statisti-
sches-bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4  
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der interaktiven Sto-
ryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich:  
s.bayern.de/storymap-pm

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG



Infos aus dem Heimatmuseum Altenmarkt:  
Freudige Überraschung… 
Das Wort Heimat steht in unserer Vereinsbezeichnung an vorderster 
Stelle. 
Das Wort Kultur folgt dem aber sofort.  
Heimat umfasst den größeren Arbeitsbereich, Heimat wäre aber ohne 
Kultur nicht die Heimat die wir kennen. Unser Verein bemüht sich bei-
des zu bewahren und den Bürgern, nicht nur von der Gemeinde Alten-
markt, Heimat mit Kultur nahe bringen. Vieles ist hinterlegt im Museum 
und kann jeden Mittwoch besichtigt werden. Manche Objekte, Plätze 
und Orte sind nicht veränderbar, man muss sie in der Natur aufsuchen. 
Mit Wanderungen und Radfahrten suchten wir bereits manch versteck-
tes Kleinod auf. 
 In loser Folge möchten wir nun auf Ruheplätze, mit schöner Aussicht 
zum Verweilen, aufmerksam machen. 

Bankerlblicke 
Im Gemeindebereich Altenmarkt befindet sich eine große Anzahl von 
Ruhebänken, die vom Bauhof aufgestellt und zuverlässig gepflegt wer-
den. Der Heimat- und Kulturverein Altenmarkt a. d. Alz, Baumburg, 
Rabenden möchte heute und in den nächsten Ausgaben des Amtsblat-
tes jeweils eine Bank mit seinen Besonderheiten vorstellen. Sie werden 
sehen, ein Spaziergang zu den „Bankerlblicken“ lohnt sich! Beginnen 
möchten wir heute mit einem winterlichen Foto vom Aussichtspunkt 
auf dem Auberg, auch Auerberg genannt , in 555 m Seehöhe. Sie errei-
chen diese Stelle vom Parkplatz beim Lokal Bergwerk-Libella auf ei-
nem steilen, schmalen Wegerl mit einem Tiefblick auf das nördliche 
Tunnelportal oder deutlich einfacher von der Siedlung Blickenberg aus 
in Verlängerung der Aubergstraße nach Osten. Bei gutem Wetter haben 
Sie einen Blick auf die Berchtesgadener und Chiemgauer Berge sowie 
natürlich immer auf die gegenüberliegende Klosterkirche Baumburg 
und den Altenmarkter Ortskern. Unter Ihnen rauscht der Alzfall.

VEREINE UND VERBÄNDE Musikverein e. V. Altenmarkt a. d. Alz 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
am Freitag, den 15.03.2024 um 19:00 Uhr im Gasthof „Zur Post“ in Altenmarkt. 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Totengedenken 
3.   Bericht des Vorsitzenden 
4.    Bericht der Schriftführerin 
5.    Bericht des Dirigenten 
6.    Bericht der Ü40-Kapelle 
7.    Bericht des Jugendsprechers 
8.    Kassenbericht 
9.    Revisionsbericht und Entlastung 
10.  Neuwahlen 
11.  Ehrungen 
12.  Wünsche und Anträge 
Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft.

Weltgebetstag der Frauen 
Der Frauenbund Altenmarkt/ Rabenden lädt zum Weltgebetstag der Frauen ein. 
Dieser findet am Freitag. 01.03.2024 um 19 Uhr im Pfarrheim statt. Es sind alle 
interessierten Frauen aller Konfessionen, aber auch ohne Konfession, eingeladen 
für den Frieden zu beten. 
Dieses Jahr hat er die Überschrift „ Palästina…. Durch das Band des Friedens“. 
In diesem Gottesdienst werden die Stimmen der Christinnen  aus Palästina hör-
bar gemacht, die ihren Glauben mutig vertreten und welchen Spannungen sie 
zusätzlich ausgeliefert sind. 
Die Vorstandschaft freut sich auf eure Teilnahme.



Ganz großes Kino im  
alten Bahnhof 
Es war voll im ehemaligen Warteraum 
und das Rascheln der Popcorntüten 
übertönte anfangs fast die Dialoge 
vom „Fantastischen Mr. Fox“ - mit 
rund 25 Kindern und zehn Erwachse-
nen war der ehemalige Warteraum des 
alten Bahnhofsgebäudes am frühen 
Abend des 04.02.24 bis auf den letz-
ten Stehplatz ausgefüllt. Mit einem sol-
chen Andrang hatte die Organisatorin 
des ersten Kinoabends, Nora Preinhel-
ter, bei den ursprünglichen Planungen 
nicht gerechnet. „Wir hatten uns be-
wusst zurückgehalten mit der Wer-
bung für den Kinoabend, da unsere 
provisorischen Lösungen den Erwar-
tungshaltungen vieler möglicherweise 
nicht entsprechen.“ Heizkanonen von 
Bochratzn und Modeatelier Erl, Bea-
mer samt Leinwand und Soundsystem 
von Familie Andreas, die Kinobestuh-
lung vom alten Schulhaus in St. Wolf-
gang, eine zusätzliche Popcornma-
schine zur Verstärkung für das bereit-
stehende überforderte Gerät und dazu 
viele helfende Hände – so wurde aus 
dem Provisorium schon beinahe ein 
Deluxe-Kinosaal. Für den ersten Auf-
schlag nicht schlecht!

Neue  Schützenkönige 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Zimmerstutzen-Schützengesell-
schaft Altenmarkt (Bericht folgt) wurden die tags zuvor beim Schießabend er-
mittelten neuen Schützenkönige bekannt gegeben. Die Schusszahl auf die Kö-
nigsscheibe war auf 10 Schuss beschränkt. Bei der Jugend wurde Nick Herr-
gottshöfer Jugendkönig, die Wurstkette erhielt Finn Herrgottshöfer, die Brezen-

kette wurde Elias Aicher überreicht. Schützenkönig bei den Erwachsenen wur-
de Stefan Schwankner mit einem 14,9 Teiler, gefolgt von Stefan Baumgartner als 
Wurstkönig (24,5) sowie Monika Auer als Brezenkönigin (71,8). In der Auflage-
klasse siegte Günther Deml mit einem 14,2 Teiler, die Wurstkette erhielt Hans 
Schwankner (22,0), die Brezenkette wurde Sepp Weisky (36,0) überreicht. Die 
neuen Könige wurden in geselliger Runde gebührend gefeiert.

Jugend von links nach rechts: 1. Schützenmeister Joachim Auer, Elias Aicher, 
Nick Herrgottshöfer, Finn Herrgottshöfer

Schützenkönige zeigt von links nach rechts: Monika Auer, Stefan Schwankner, 
Stefan Baumgartner, Sepp Weisky, Günther Deml, Hans Schwankner



Fasching Kita ST. Margareta Altenmarkt 
Im katholischen Kindergarten hieß es am 
unsinnigen Donnerstag die Narren und 
so manch Getier sind los! 
Die Kinder und das Personal konnten sich 
an diesem Tag durch tolle Kostümierun-
gen in Szene setzen. 
Bei viel Musik und Tanz wurde auch in 
diesem Jahr ordentlich gefeiert und bei 
reichem Buffet, bereitet von elterlicher 
Hand, geschlemmt. Hinzu kam noch eine 
großzügige Krapfen-Spende der Boch-
ratzn` Altenmarkt, überreicht durch Vor-
stand Maxl Schwarz. 
Die Kita St. Margareta sagt herzlichen 
Dank. 

Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt a. d. Alz e.V.  

EINLADUNG 
Die Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt a.d. Alz und der 
Feuerwehrverein Altenmarkt a.d. Alz e.V. halten am  

Freitag, den 08.03.2024 um 20.00 Uhr  
im Gasthof zur Post in Altenmarkt die Jahreshauptversammlung 2024 ab  

Tagesordnung:  
1.      Begrüßung 
2.      Totengedenken 
3.      Bericht des Vorsitzenden 
4.      Bericht des Kommandanten 
5.      Bericht des Jugendwartes 
6.      Kassenbericht 
7.      Kassenprüfbericht 
8.      Entlastung der Vorstandschaft 
9.      Neuwahl des stellv. Vorsitzenden 
10.    Ehrungen und Beförderungen 
11.    Grußworte 
12.    Wünsche und Anträge 
Die Bevölkerung von Altenmarkt a.d. Alz sowie die aktiven und passiven Mit-
glieder sind herzlich eingeladen.  
Ernst Gruber Lars Boße  
1. Kommandant 1. Vorsitzender



Gute Stimmung beim Faschingsfest für  
„Jung gebliebene“ 
Zur Faschingsfeier für die Senioren, lud der Frauenbund Altenmarkt/Rabenden 
ins Pfarrheim nach Altenmarkt ein. Der Raum im Pfarrheim füllte sich rasch mit 
rund 40 tanzfreudigen Faschingsfreunden. Für gute Stimmung und zünftige Mu-
sik sorgten „De Zwee“ mit  Hans Zunhammer  und Adalbert Huber. 
Die junggeliebenen  Altenmarkter  hatten sehr viel Freude am Tanzen und den 
lustigen Sprüchen der Musiker. Auch dieses Jahr durfte die Tanzgruppe „Little 
Angels“, aus Oberfeldkirchen nicht fehlen. Mit ihrer Trainerin Elli Maier, hatten 
die Mädchen 3 tolle Tänze einstudiert und damit sehr begeistert.   
Beim Ankommen durfte jeder Gast schätzen, wie viele Holzstückchen in einem 
Glas waren. Die drei, die am nächsten mit ihrer Schätzung waren bekamen ei-
nen Preis. Zu gewinnen gab es aus Holz gefertigte Dekoration und ein kleines 
Vogelhäuschen. Die Preisverleihung fand dann in einer Pause der Musiker statt. 
Am nächsten und damit auf dem ersten Platz war Randlinger Marille, die sich 
ein Schmuckkästchen aussuchte, den zweiten Platz mussten sich Wiendl Anne-
lies und Zitzlsperger Elisabeth teilen. Die Auflösung waren 2381 Holzstückchen.  
Den ganzen Nachmittag wurde eifrig getanzt, geschunkelt und auch eine Polo-
naise gemacht. Zur Stärkung gab es Wiener mit Semmeln,  kühle Getränke, Kaf-
fee und Kuchen. Am Abend gingen die Gäste mit einem glücklichen Lächeln 
nach Hause.  
Die Vorstandschaft dankt allen die mithalfen, dass alle drei Faschingsveranstal-
tungen  des Frauenbundes so toll, lustig und lecker waren. Ohne Euch würde es 
nicht gehen. 
 

JHV JG Altenmarkt - Ankündigung 
Die Jagdgenossenschaft Altenmarkt an der Alz lädt ein zur nichtöffentlichen Ver-
sammlung am Dienstag, 12.03.2024, um 19:30 Uhr in der Husarenschänke in 
Altenmarkt. 
Die Tagesordnung lautet:  
1. Begrüßung 2. Totengedenken 
3. Bericht Jagdvorsteher 4. Datenschutzrechtliche Information 
5. Kassenbericht 6. Protokoll 
7. Verwendung des Reinertrag aus der Jagdnutzung 
8. Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft

Veranstaltungen beim Kath. Bildungswerk Traunstein 
CampusMovieNight: The Northdrift -  
Plastik in Strömen               
Die Dokumentarfilmvorführung in Kooperation mit dem Campus St. Michael 
und Forum Ökologie findet am Donnerstag, den 7. März ab 19 Uhr im Campus 
St. Michael in Traunstein statt. Eine deutsche Bierflasche, angespült an der Küste 
einer fast unzugänglichen Lofoten-Insel im Nordpolarmeer. Woher kommt sie? 
Zurück in seiner Heimatstadt Dresden, geht dem Filmemacher Steffen Krones 
dieser Vorfall nicht mehr aus dem Kopf. Steffen beginnt seine persönliche Reise 
in den Norden, indem er den Spuren von Flussmüll folgt. Gemeinsam mit dem 
Ingenieur Paul Weiß beginnt er mit dem Bau von GPS-Peilsendern, die entlang 
der Elbe bis zur Nordsee schwimmen können. Mit der Unterstützung von Wis-
senschaftlern dokumentiert er die Spur des Plastikmülls - erst in der Elbe, dann 
in der Nordsee - und untersucht den Zusammenhang mit der Verschmutzung des 
Nordpolarmeeres. 

Auszeit - eine Stunde für mich               
Die nächste Auszeit mit Andrea Rosenegger findet am Mittwoch, den 13. März 
von 9 bis 10 Uhr in der Krypta der Pfarrkirche Hl. Kreuz in Traunstein statt. Gibt 
es eigentlich auch mal gute Nachrichten? Ja, z.B. dass Sie jeden zweiten Mitt-
woch im Monat eingeladen sind, sich eine Stunde Zeit für sich selbst zu neh-
men, eine Pause von täglichem Getriebe. Musik, Texte und Stille, sowie einfache 
Körperübungen und auch mal freie Bewegung zur Musik bieten die Gelegenheit 
zu sich zu kommen und wahrzunehmen, was ist und was uns trägt, um dem All-
tag und seinen Herausforderungen wieder mit frischer Kraft begegnen zu kön-
nen. Unabhängige Einzeltreffen 

Kleidertauschparty                
Endlich ist es wieder so weit: Die Kleidertauschparty findet am Samstag, den 16. 
März von 18.00 bis 20.30 Uhr im Campus St. Michael in Traunstein statt. Und 
so funktioniert's: Man gibt seine aussortierten, aber gut erhaltenen Kleidungsstü-
cke einfach zwischen 18 und 19 Uhr am Eingang ab, Helfer sortieren das Mitge-
brachte, und ab 19:30 Uhr darf man sich ins Getümmel stürzen. Das schont den 
Geldbeutel und die Umwelt! Die Anzahl der mitgebrachten Schrankhüter und 
neuer Lieblingsteile ist dabei unwichtig, es darf frei getauscht werden, was das 
Zeug hält. Als atmosphärischen Begleitung gibt es dazu Musik und alkoholfreien 
Cocktails. 
Übrig gebliebene Kleidung wird für einen guten Zweck gespendet. 

Reparatur-Café Traunstein                   
Was macht man mit einem Stuhl, an dem ein Bein kaputt ist? Mit einem Toaster, 
der nicht mehr funktioniert? Wegwerfen? Denkste! Am Samstag den 16. März 
findet im Campus St. Michael von 14.00 bis 17.00 Uhr das Reparatur-Café statt. 
Einmal im Monat reparieren ehrenamtliche Tüftler kaputte Gebrauchsgegenstän-
de von Möbel, über Elektrokleinteile und Fahrräder bis hin zu Textilien. Dabei 
steht die Hilfe zur Selbsthilfe im Vordergrund. In angenehmer Atmosphäre wer-
den außerdem Kaffee und Kuchen angeboten. Mehr Infos und weitere Termine:  
www.reparaturcafe-traunstein.de 
Nähere Informationen sowie Anmeldung zu allen Veranstaltungen beim Kath. 
Bildungswerk Traunstein,  Telefon 0861 / 6 94 95.



Einladung zur Betriebsbesichtigung 
Der Ortsverband der Freien Wähler Altenmarkt - Rabenden e. V. lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger zur Betriebsbesichtigung des THW Standortes 
vom THW Ortsverband Traunreut am Berndlring 8, 83352 Altenmarkt ein. Dabei 
werden die Beteiligten Interessante Eindrücke über die Arbeit des technischen 
Hilfswerks erfahren und sicherlich auch staunen, welche Gerätschaften hier vor 
Ort in Altenmarkt stationiert sind. 
Im Anschluss sind alle Teilnehmer zu Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen. 
"Wir freuen uns, unsere Veranstaltungsreihe fortzusetzen und hoffen auf reges In-
teresse aus der Bevölkerung", so Michael Pöpperl, der Ortsvorsitzende der Frei-
en Wähler Altenmarkt - Rabenden e. V.

Grandioses Werkstattkonzert in Baumburg  
ABACO-Orchester bietet die 8. Symphonie von Anton Bruckner 
„Es kann laut werden“, sagte Dirigent Alexander Sinan Binder, bei seiner kurzen 
Eröffnungsrede zum Werkstattkonzert am vergangenen Sonntag im Prälatensaal 
des Seminarhotels der Familie Binkert im ehemaligen Augustiner Chorherrenstift 
Baumburg; „wenn es zu laut wird, halten Sie sich einfach die Ohren zu…“ so 
seine Empfehlung. Niemand aber wollte sich die Ohren zu halten, im Gegenteil. 
Niemand wollte auch nur einen einzigen Ton dieses grandiosen Konzertereignis-
ses mit dem ABACO-Orchester aus München versäumen. In großer Besetzung 
brillierten die Musiker und Musikerinnen mit der 8. Symphonie von Anton 
Bruckner, einem gewaltigen Werk in vier Sätzen, das der Komponist 1887 dem 
österreichischen Kaiser Franz Joseph I. gewidmet hatte. Mit einer Spieldauer von 
ca.80 Minuten ist Bruckners „Achte“ die erste Symphonie, die ein solches zeitli-
ches Ausmaß erreicht hat. Flöten, Oboen, Klarinetten, Fagotte, Hörner, Trompe-
ten, Posaunen, Pauken, Triangel, Be-
cken, Harfen, Violinen, Bratsche, Vio-
loncelli, Kontrabässe füllten Raum und 
Sinne der Besucher und Besucherin-
nen in einer ungewöhnlichen wunder-
baren Klangentladung. Dem entspre-
chend gab es begeisterten Beifall mit 
Standing Ovations im Publikum. Der 
Heimat- und Kulturverein Altenmarkt 
konnte vor einigen Jahren im Rahmen 
einer Exkursion nach Linz und ins Au-
gustiner-Chorherrenstift St. Florian auf 
den interessanten Spuren des Kompo-
nisten Anton Bruckner wandeln, des-
sen Geburtstag sich im September 
2024 zum 200. Male jährt.  Susanne 
Namberger

Noch warten die Instrumente auf ihre Akteure… 

kostengünstig & effektiv werben!  
im Amtsblatt Altenmarkt 
Weitere Infos unter: 0 86 21/6 43 93



Übertritt in die Realschule 
Trostberg 
Ihr Kind will zum Schuljahr 2024/25 an ei-
ne weiterführende Schule übertreten? 
Die Staatliche Realschule Trostberg bietet 
am Donnerstag, 14. März 2024, umfang-
reiche Informationen zum Übertritt an. 
Ab 16:00 Uhr erwarten wir Sie mit einem 
abwechslungsreichen Programm aus allen 
Bereichen unseres Schullebens zum Nach-
mittag des offenen Schulhauses. 
Um 18:00 Uhr findet eine Informationsver-
anstaltung für die Erziehungsberechtigten 
in unserer Aula statt. Das Schulleitungs- 
und Beratungsteam gibt Auskunft zu den 
Übertrittsbedingungen, zu den Besonder-
heiten sowie dem Profil unserer Schule. 
Außerdem erfahren Sie Wichtiges zu den 
Anmeldeformalitäten. Die Kinder werden 
in dieser Zeit von unseren Tutorinnen und 
Tutoren betreut.

Getanzt, gefeiert und gelacht 
Getanzt, gefeiert und gelacht wurde beim Faschingsball des Altenmarkter Trach-
tenvereins im Gasthof "Zur Post". Die Chiemgauer Liveband "5e hamma" sorgte 
mit einer guten Mischung aus Oberkrainer, Oldies und Party-Liedern für Stim-
mung im Saal und dass sich die Tanzfreudigen austoben konnten. Ein Highlight 
war der Besuch von Blau-Weiß Kammer mit dem Auftritt ihres Prinzenpaares 
Florian III. und Jacqueline I. sowie der 
Showtanzgruppe. Als wilde Rocker ist 
die Tanzgruppe von Kammer in den Post-
saal eingefallen und sorgte mit einem 
überdimensionalen Motorrad in ihrer 
Schwarzlichtshow für Aufsehen. Unter 
dem Motto "Kammer beinhart" rockten 
sie die Tanzfläche mit sehenswerten 
Wurf- und Hebefiguren und ernteten da-
für zurecht Applaus für ihren Auftritt. 
Gruppierungen mit zehn Personen durf-
ten sich über einen Meter Freigetränk 
freuen. Bei toller Stimmung amüsierten 
sich die Gäste bis spät in die Nacht. 

Faschingsgaudi im Trachtenheim 
Dass der Fasching inzwischen nicht nur bei den Aktiven der Altenmarkter Tracht-
ler mit ihrem Faschingsball und den Umzügen Fahrt aufgenommen hat, bewie-
sen kürzlich die Nachwuchstrachtler. 30 maskierte Kinder folgten der Einladung 
des Jugendleiterteams zum Kinderfasching im Vereinsheim. Indianer, Cowboys, 
Pumuckl, Krokodil, Papagei, Schmetterlinge und sogar ein Legomännchen wa-
ren unter anderem an tollen Kostümierungen zu sehen. Mit der Reise nach Jeru-
salem, dem Zeitungstanz, bis hin zu einer Polonaise durch den Saal und mit ei-
ner Runde Bobfahren ging es am Nachmittag zwischen Luftballons und Luft-
schlangen rund. Für Abwechslung sorgte auch immer wieder die Schaumkuss-
Schleuder bei den Kindern. Mit Pommes und Popcorn war für die Stärkung zwi-
schendurch gesorgt, ehe die nächste Spielrunde eingeläutet wurde.

Müllsammelaktion an Alz und Traun 
Auch in diesem Jahr organisiert der CSU-Ortsverband am Samstag, 16. März 
2024 in Altenmarkt wieder eine Müllsammelaktion unter dem Motto: „Wir ma-
chen die Wege sauber – frei von Müll und Unrat“. Alle Altenmarkter sind dazu 
recht herzlich eingeladen, die Aktion tatkräftig zu unterstützen. Start ist um 
09.00 Uhr am THW-Gelände am Berndlring. Aufgeteilt in zwei Gruppen wird 
dann in Richtung Alz und Traun, entlang der Flüsse gegangen und alles aufge-
sammelt, was die Umwelt so verschmutzt. Um die Müllsäcke und die anschlie-
ßende Entsorgung kümmert sich der Ortsverband. Bitte Arbeitshandschuhe mit-
bringen. Am Zielpunkt im Schulpausenhof gibt es zur Belohnung eine ordentli-
che Brotzeit. Ende wird gegen 12 Uhr sein. Die Aufsichtspflicht bei Kindern ob-
liegt den Eltern. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Unterstützung.  

Die Vorstandschaft

Bitte um Palmkätzchen 
Der katholische Frauenbund Altenmarkt/ Rabenden benötigt bitte Palmkätz-
chen- Spenden. Diese sind, um für den Palmsonntag, Palmbuschen zu binden, 
die dann für einen guten Zweck veräußert werden.   
Da die Palmkätzchen  teilweise schon sprießen, könnten hierfür die Palmzweige 
schon geschnitten werden. Wer Palmzweige spenden kann, und wann diese wo-
hin gebracht werden können, kann sich bei Andrea Zeitler, Telefonnummer: 
08621/9919060 melden. Herzlichen Dank im Voraus für die Unterstützung.



Der Gartenbauverein berichtet:  
Einladung zum Workshop „Frühlingserwachen”                      
Der Gartenbauverein Altenmarkt/Rabenden lädt zu einem Workshop zum The-
ma „Frühlingserwachen” ein. Es wird unter Anleitung ein festliches Tischgesteck 
aus Frühjahrsblüten und Naturmaterialien gesteckt. 
Wir treffen uns am Mittwoch den 6. März 24 um 19 Uhr im Keller des Pfarr-
heims Altenmarkt.  
Mitzubringen sind Frühjahrsblüher (Tulpen etc.), ein wasserdichtes Gefäß oder  
Körbchen, Schere, Gartenschere. Herzlich willkommen sind alle Mitglieder 
und Nichtmitglieder und alle, die Freude am kreativen Gestalten haben. Es wird 
ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben. Mitglieder vom GBV sollen bitte ihre Mit-
gliedskarte mitnehmen.  
Anmeldung bitte bei Christa Widanski 08621/61762 (ggf. auf Anrufbeantworter 
anmelden).                                                                        Ihr Gartenbauverein 

Da sticht keine Mücke mehr
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INSEKTENSCHUTZ

huber
Ihr Spezialist für Insektenschutz

Wir bieten Ihnen 
Insektenschutz  
nach Maß!

Baumham 6 · PALLING 
Tel./WhatsApp 0049/8629929555

Einladung zum Informationsabend zum Übertritt am 
13. März 2024 um 19:00 Uhr in der Aula des LSH 

Schloss Ising sowie zum Schnuppertag am  
Sa. 20.04.2024 um 09:00 

Öffentliches Gymnasium mit Tagesheim/offener Ganztagsschule und Internat 
(NTG, WWG, SG) 

Wir freuen uns sehr, Ihnen unser Gymnasium und die Besonderheiten unseres 
Profils vorstellen zu dürfen. 
Gerne können Sie ab Januar `24 einen Termin für eine Führung oder ein Ge-
spräch vereinbaren (sekretariat@lshi.de oder telefonisch 08667/8884-0). 
Unser Gymnasium bietet neben einem modernen Unterricht mit einem enga-
gierten Kollegium alle Vorzüge einer kleinen Schule, in der Raum für das per-
sönliche Miteinander wichtig ist.  Die Schüler der 5. Klassen können sich in 
freiwilligen Profilen, in denen Begabungen ausgelebt und Talente gefördert 
werden, ausprobieren: Forscher, Techniker, Robotik, Musical und das Sportpro-
fil sind Angebote, die später in die Wahlfächer münden. Gerade zur Begleitung 
des Übergangs von Grundschule zum Gymnasium bieten wir unsere Ganztags-
betreuung in kleinen Gruppen mit einem ausgewogenen Freizeit- und Studier-
zeitkonzept an, in dem die Schülerinnen und Schüler durch ein erfahrenes 
Team aus dem Haus angeleitet und betreut werden. Auch unser Essen wird täg-
lich frisch in der eigenen Internatsküche zubereitet – wir sind stets darum be-
müht, die Themen Nachhaltigkeit, abwechslungsreiche wie auch vegetarische 
Kost in unser Konzept zu integrieren.   
In einer sich immer schneller entwickelnden Welt ist Stabilität und gute Bezie-
hung Voraussetzung für gelingende Bildung. Das Leitbild unserer Schule „Erzie-
hung zu Verantwortung, Toleranz und Weltoffenheit“ kombiniert mit langjähri-
ger Erfahrung in der Nachmittagsbetreuung und Studierzeit spiegelt sich auch 
in ausgewählten unterrichtlichen Projekten, im vielfältigen Schulleben,  dem 
Wahlfachangebot  und einer Förderung der demokratischen Teilhabe der Schü-
ler wider.  
Die jährliche Zertifizierung als „Botschafterschule des europäischen Parla-
ments“, mehrjährige Auszeichnung im Landesprogramm „Gute gesunde Schu-
le“ sowie als Partnerschule Verbraucherbildung, die Förderung der MINT-Fä-
cher ab der 5. Jahrgangsstufe stellen nur einen Auszug dar aus den Möglichkei-
ten der Verknüpfung von Lerninhalten und außerunterrichtlicher Anwendung 
am Gymnasium LSH Schloss Ising. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich ein Bild vor Ort zu machen am „Info-Abend 
für den Übertritt“ am Mittwoch, 13.03. um 19:00 Uhr und beim „Schnupper-
tag“ am Samstag, 20. April 2024 um 09:00 Uhr. Gerne können Sie auch vorab 
eine Führung buchen. Wir freuen uns. 

Gymnasium LSH Schloss Ising, Schlossstraße 3, 83339 Chieming 
Tel.: 08667-8884-0, sekretariat@lshi.de, www.lshi.de

Gymnasium LSH Schloss 
Ising                               

Öffentliches Gymnasium mit  
Tagesheim/Offener Ganztagsschule

Fritz Wolf siegt beim Trachtler-Schafkopf 
Auch in diesem Jahr stieß das Schafkopfrennen des Altenmarkter Trachtenvereins 
wieder auf großes Interesse. Erster Vorstand und Spielleiter Hubert Lachenwitzer 
begrüßte die zahlreichen Teilnehmer im Vereinsheim. Zu Beginn wurden 15 Par-
tien zusammengelost. Nach Auszählung der Punkte setzte sich Fritz Wolf mit 
109 "Guade" gegen Manfred Wandt (106  "Guade") und Sepp Schuhbeck (92  
"Guade") durch. Den Schneiderpreis erspielte sich in diesem Jahr Sebastian Pe-
teranderl mit 76 "Schlechte". Die beiden Vereinsvorstände Hubert Lachenwitzer 
und Andreas Auer gratulierten den Gewinnern und überreichten dem Sieger des 
Schafkopfrennens, Fritz Wolf, den Wanderpokal.

Geschäftsstelle

Lutz GmbH
Gabelsbergerstraße 16 · 83308 Trostberg

Telefon 08621 506440 · www.vom-lutz.de

Wir sind eine etablierte Versicherungs-  

Agentur in Trostberg und  suchen einen 

Auszubildenden zum Kaufmann für 
Versicherungen und Finanzen (m/w/d)

Interessiert? Dann sende bitte Deine  

Bewerbung mit Zeugnissen und Lebenslauf  

an:  info@trostberg.vkb.de 

Du willst  
hoch hinaus …
dann starte bei uns eine abwechslungs- 

reiche Berufsausbildung.

Jetzt 
bewerben



Auszahlung des Reinertrags bei der Jagdgenossen-
schaft Rabenden  
Weiter Nachpflanzungen nach massiven Windbruch – Nächstes Jahr Wahlen, 
Neuverpachtung und Abschussplan 
Rabenden. Weiterhin fleißig aufgeforstet wurden auch im letzten Jahr wieder 
die Windbruchflächen im Raum Rabenden. Der verheerende Sturm vom Juli 
2021 hatte auch dort großflächige Schneisen geschlagen. Diese Fläche verdie-
ne besonderen Schutz, so Alois Stitzl, der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft 
in deren Jahreshauptversammlung im Altenmarkter Gasthof „zur Post“. Des 
weiteren wurde in der Versammlung beschlossen, den Reinertrag dieses Jahr an 
die Waldbauern auszuzahlen.  
Zunächst gedachte man der verstorbenen Mitglieder Martin Bernauer, Martin 
Beilmeier und Alois Stitzl sen. Nach dem anschließenden Rehragout-Essen, das 
der Post-Wirt zubereitet hatte, hielt Alois Stitzl seinen Tätigkeitsbericht.  Im vol-
len Gasthof „zur Post“ erinnerte er zunächst an die Wiederaufforstungsmaß-
nahmen nach den Sturmschäden aus den vergangenen Jahren. In einem Be-
reich wurden 350 Douglasien neu angepflanzt, von denen die Hälfte nun ver-
bissen sei. „Bei gefährdeten Wiederaufforstungsflächen darf maximal ein Fünf-
tel der Pflanzen ausfallen, sonst droht eine Rückzahlung der Fördergelder“, be-
merkte Alois Stitzl. Gemeinsam mit Försterin Petra Bartelt wurde die Situation 
vor Ort besprochen. Klimaveränderungen, der Waldumbau und die Naturver-
jüngung waren hier Themen. Gemeinsam mit den Jägern wurde aufgrund der 
Verbiss-Situation ein vorzeitiger Abschuss zum 1. Mai beantragt und auch vom 
Landratsamt beschieden. Böcke und Schmalrehe durften damit verstärkt in den 
Anpflanzungsflächen entnommen werden. Laut Gesetz sei jeder Waldbesitzer 
verpflichtet, innerhalb von drei Jahren unbestockte Flächen wieder aufzufors-
ten. Im Raum Obing, Pittenhart, Kienberg und Altenmarkt (hier vorwiegend Ra-
benden) waren insgesamt 130 Hektar Kahlfläche durch Sturmschäden entstan-
den, in denen 120.000 Jungbäume bei circa 650.000 Euro Fördergeldern ge-
pflanzt werden mussten. 
Stitzl informierte noch über die Fördermaßnahme der Bayerischen Staatsregie-
rung zur Kitzrettung. Hier wurden 100.000 Euro bereitgestellt, wodurch man 
als Antragsteller hundert Euro für den Kauf eines optisch-akustischen Jungwil-
dretter-Geräts erhalten hätte können. Leider waren gleich zum Start des Förder-
antragsverfahren die Fördermittel bereits ausgeschöpft. Man habe sich nun in 
Eigeninitiative durch akustische Geräte am Traktor beholfen. Letztlich stehe der 
Landwirt in der Verantwortung und Haftung für gemähte Tiere. Alois Stitzl infor-
mierte noch über die Hegeringschau im April und die ARGE Versammlung in 
Palling im Mai, bei der neu gewählt wurde.  
Jagdpächter in der Rabendener Jagdgenossenschaft tragen eine besondere Ver-
antwortung und müssen sensibel auf die geänderte Situation reagieren. Die Ein-
haltung der Abschusszahlen spiele eine wichtige Rolle, so Stitzl, der sie im De-
tail vorstellte. In den Streckenlisten der drei Jagdreviere ergab sich ein unter-
schiedliches Bild. Im Revier Rabenden I lagen die Abschusszahlen etwas unter 

dem Soll, dafür lagen sie in Rabenden II Ost etwas darüber. Auch in Rabenden 
III ergaben sich unterschiedliche Streckenzahlen, so dass man zwar leicht unter 
dem Soll lag. Aber man müsse dabei berücksichtigen, so Stitzl, dass teilweise 
die Abschussquoten nochmals nachgebessert wurden, so dass die Sollwerte für 
die Jagdpächter dadurch teils erhöht waren.  
Im Anschluss an seinen Bericht verlas Schriftführerin Martina Namberger das 
Protokoll zur letzten Jahreshauptversammlung. Von weiterhin soliden Finanzen 
der Genossenschaft konnte Kassier Gerhard Reichgruber berichten. Nach dem 
grünen Licht durch die Revisoren (Sepp Ober) wurden Kasse und Vorstand-
schaft einstimmig entlastet. Entschieden werden musste auch die Verwendung 
des Reinertrages aus der Pacht. Dieses Jahr stellte sich die Gesamtkassenlage 
sehr gut dar, so dass die Vorstandschaft eine Auszahlung von fünf Euro je Hektar 
vorschlug.  In einem Stimmgang zu den Auszahlungsmodalitäten hatte die Ver-
sammlung einstimmig beschlossen, den Reinertrag in Höhe von fünf Euro je 
Hektar auszuzahlen. Die Abstimmung wurde per Akklamation durchgeführt. 
Alois Stitzl fügte hinzu, dass für die Auszahlung die im Jagdkataster geführten 
Flächenangaben des jeweiligen Jagdgenossen einschließlich der aktuellen Kon-
toverbindung zugrunde gelegt werden und somit und ausschließlich für die 
Auszahlung verwendet werden dürfen. Er ergänzte, dass nach Ablauf einer 6-
Monats-Frist die Auszahlung verfällt. Beginn der Frist ist der 8. Februar. Die Frist 
endet damit am 8. August diesen Jahres. Bis dahin müssen die berechtigten 
Waldbauern ihre Flächenzahlen und Bankkonto-Daten (falls noch nicht ge-
schehen), der Vorstandschaft mitgeteilt haben.  
Abschließend bedankte sich Alois Stitzl im Namen der Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit, für die Lieferung des Rehragouts und dessen hervorragende 
Zubereitung durch den Wirt, sowie für die pünktliche Bezahlung der Jagdpacht 
bei den Revierinhabern. Alois Stitzl erinnerte noch an die Versammlung im Jahr 
2025, bei der nicht nur die Vorstandschaft neu gewählt werden würde, sondern 
auch die Neuverpachtung sowie der Dreijahresabschussplan festgelegt werde. 
Die Versammlung klang bei Kaffee und Kuchen aus. -sts

   

 

 

 

 

DU DU mömöchtest dchtest dichich 
berberufuflilichch 

veräneränderdern?n?  
 

- Du willst in einem jungen 
Team, mit umfangreichem 
und modernem 
Maschinenpark arbeiten? 

- Du hast Lust auf 
abwechslungsreiche 
Tätigkeiten vom Pflasterbau 
über die Grünpflege, von der 
Maschinenarbeit bis zum 
Zaunbau? 

- Du stehst auf übertarifliche 
Bezahlung, 30 Tage Urlaub, 
ganzjährige Anstellung? 

 

DDann benn bewiwirb dicrb dich h beibei u unsns!  

Anrufen – vorbeikommen - starten 

 

 
 

 



„The Show must go on“ mit dem „Shoop-Shoop-
Song“  
¾-Ball des Altenmarkter Musikvereins mit „Hit-Parade“ der Aktiven – Chie-
minger Faschingsfreunde mit Prinzenpaar und Garde 
Nach vierjähriger Abstinenz kehrten sie zum ¾-Ball  des Altenmarkter Musik-
vereins auf die Tanzfläche im Saal des Gasthofs zur Post, wieder zurück: die Ak-
tiven des Musikverein mit ihren legendären Tanzeinlangen. Diesmal war es ein 
ganz besonderes Medley: eine „Hit-Parade“ der Extraklasse. 
War es letztes Jahr noch relativ ruhig, so sorgte die Vorstandschaft des Musik-
vereins diesmal dafür, dass auf der Tanzfläche einiges geboten war. Bevor Auf-
führungen und Einlagen präsentiert wurden, heizte zunächst das „Chiemgau 
Quartett“ mächtig ein und sorgte für eine volle Tanzfläche mit einem Mix aus 
bayerischen Tanzklassikern bis hin zu Mundart Rock und Pop mit Songs aus 
den 80ern. Dazwischen wurde die Lostrommel gerührt, und mit viel Glück 
konnte man und frau sich so manch hochprozentiges Getränk an der Bar si-
chern.  
Den ersten Höhepunkt des Abends setzten die Faschingsfreunde aus Chieming. 
Sie rückten mit dem Prinzenpaar Maximilian II. und seiner erlauchten Nina I. 
an. Für den Prinz war es ein „Heimspiel“, stammt Max Gmeindl ja aus Ruperts-
dorf. Das faschingsgekrönte Paar wirbelte zuerst übers Parkett. Ihnen schloss 
sich die Chieminger Tanzgarde an – diese Jahr als konkurrierende Schar von En-
gelchen und Teufelchen. In atemberaubenden Tempo zauberten die Mädels 
(unterstützt von ein paar Jungs) Figuren und Hebungen auf die Tanzfläche. 
Ebenso schnell schlüpften sie ins nächste Kostüm und damit auch in eine neue 
Rolle. Engel Aloisius und (Liebes-)Bogenschütze Amor hatten sprichwörtliche 
alle Hände voll zu tun, um die wirbelnden Engelchen und Teufelchen im Griff 
zu behalten.  
Nach diesem Akrobatik-Feuerwerk folgten noch etliche Tanzrunden, bis das 

Warten auf den zweiten Höhepunkt des Abends ein Ende hatte. Die Aktiven 
warteten dieses Jahr mit einer spektakulären „Hit-Parade“ auf. Ein Hit folgte auf 
den anderen im Rückblick der letzten 40 Jahre. Den Anfang machte Carolin 
Bierschneider als „rocking Angus“ von AC/DC. Dann ging es Schlag auf Schlag. 
Florian Stitzl sorgte im mega-coolen Outfit als  Klaus Meine von den Scorpions 
mit seiner Fassung von „Winds of Change“ für johlendes Publikum. Ein Meister 
seines Genres ist nach wie vor Vorsitzender Bernhard Bierschneider, der majes-
tätisch als Freddy Mercury „The Show must go on“ proklamierte. Gesagt getan 
– gesungen gemacht. Franziska Riedl mimte mit ihren grandiosen kehrenden 
Mädels Chers „Shoop Shoop“ Song. Und das Finale läuteten drei heiße Jungs 
mit ihrem dirty Talk „Let’s talk about Sex“ ein. Ehe zum Schluss Sepp Bernauer 
alias Eros Ramazotti als charmanter Rosenkavalier tatsächlich zum Liebes-Klas-
siker „Se Bastasse Una Canzone“ rote Rosen unter den Damen verteilte. 
Insgesamt sorgte die Crew vom Altenmarkter Musikverein mal wieder für einen 
kurzweiligen Faschingsball mit Shows und Einlagen, fetziger Musik in einem 
fast vollen Saal – ein passender Einstieg in den Altenmarkter Faschings-End-
spurt.  -sts

Mit einer „Hit-Parade“ sorgten die Aktiven des Altenmarkter Musikvereins für ei-
ne gelungene Einlage und lieferten einen sehenswerten Rückblick auf 40 Jahre 
Pop- und Rock-Hits. Foto: sts 

Akrobatik auf engstem Raum meisterten die Chieminger Faschingsfreunde mit 
ihrem Prinzenpaar Nina Unterreiner und dem aus Rupertsdorf stammenden 
Max Gmeindl. Foto: sts 

Jahnstr. 20a · Tacherting · Tel. 0 86 21/50 96 13  
www.sax-schmuck.de

Beachten Sie bitte unsere  
NEUEN Öffnungszeiten: 

Donnerstag und Freitag 9 - 12/14 - 18 Uhr  
Samstag 9 - 12 Uhr

Annemarie Sax
SchmuckSA

Messe - Neuheiten  
eingetroffen!

CARMEN-GARDINENATELIER   
Emertsham

neue Stoffe eingetroffen 

Ich freue mich auf Euch

Dienstag            9.00-12.30 Uhr   
                        14.00-17.30 Uhr

Donnerstag      9.00-12.30 Uhr   
                       14.00-17.30 Uhr

Freitag               9.00-12.30 Uhr   
                       

Altenhamer Strasse 14             83342 Emertsham 
Tel.08622 7964011 

Eure Carmen



Altenmarkt a.d. Alz

08621/98470 | info @angermuehle-landgasthof.de

Jetzt informieren & reservieren

31.03.2024 Osterbrunch 10:00 Uhr - 14:00 Uhr 

01.04.2024 Osterbrunch 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

12.05.2024 Muttertags Frühstück 8:30 Uhr - 12:30 Uhr

AWO-Waldkindergarten Bienenhaus feiert Fasching 
Im Februar begann auch dieses Jahr die fünfte Jahreszeit bei uns im Waldkinder-
garten: Es tummelten sich die Ritter, Prinzessinnen, Polizisten, Einhörner, 
Schmetterlinge und andere bunte Wesen in unserem Wald-Kindergarten herum 
und läuteten die Faschingszeit ein. Wir feierten jeden Tag aufs Neue ein buntes 
Fest mit Musik, Tanz, Kinderschminken und einige lustige Spiele. Natürlich dür-
fen an Fasching Krapfen nicht 
fehlen, die haben wir von der 
Oitenmarkter Boachratzn be-
kommen (ein herzliches Danke-
schön dafür). Am unsinnigen 
Donnerstag gab ein riesengroßes 
Buffet, mit vielen bunten Lecke-
reien, die wir uns schmecken 
lassen, haben: vielen herzlichen 
Dank an die fleißigen Eltern. Wir 
hatten eine lustige, bunte Fa-
schingszeit und freuen uns 
schon auf das nächste Jahr! 



Kinderfasching von TSV Altenmarkt und „Boch-
ratz’n“ voller Erfolg 
Kinderfasching mit Oberfeldkirchner „Little Angels“ und Auftritt der Bewe-
gungskünstler 
Erstmals fand heuer ein gemeinsamer Kinderfasching von den „Oidnmarkta 
Bochratz’n“ und dem TSV Altenmarkt statt. Aufgrund des großen Zuspruchs 
wich man erstmals auch auf die Altenmarkter Turnhalle aus und konnte mit der 
Oberfeldkirchner „Little Angels“ und den Bewegungskünstlern ein attraktives 
Programm bieten. 
Die beiden Vereinsvorsitzenden Bernhard Aicher und Max Schwarz, die auch 
aktiv mitorganisiert hatten, waren vollends zufrieden mit dieser Premiere. Die 
Entscheidung, auf die Turnhalle auszuweichen war richtig. Der Zuspruch für 
die gemeinsam organisierte Veranstaltung war riesig. Die Turnhalle wurde in ei-
nen Bewirtungsbereich und einen „Action“-Bereich zweigeteilt. Überall war 
was los. Für die Kleinsten war besonders viel geboten. Neben Spiel und Spaß 
mit Disco-Feeling auf der Tanzfläche, hatten die Organisatoren die junge Ober-
feldkirchner Tanzgruppe, die „Little Angels“ gewinnen können, die mit schnel-
len Rhythmuswechseln, Formationstanz und viel Akrobatik ein Show-Feuer-
werk für die Kleinsten und ihre Eltern zündeten. Aus den eigenen Reihen prä-
sentierten im Anschluss die Bewegungskünstler unter Michael Bräuning was sie 
bisher schon gelernt und geübt hatten. Fliegende Diabolos, Mega-Action auf 
den Einrädern mit Jonglier-Passagen und zum Schluss sogar die „Elevator 
Boys“. Die noch relativ junge neue Rubrik im Angebot des TSV Altenmarkt stieß 
auf reges Interesse und brachte, wie man sah, schon einigen talentierten Nach-
wuchs hervor. 
An dem Freitagnachmittag war noch jede Menge auf dem Programm, von der 
Reise nach Jerusalem bis zum Klassiker „Guatlregen“. Bernhard Aicher sorgte 
als DJ für gute Musik und Stimmung. Insgesamt war der Kinderfasching gut or-
ganisiert, auch für Bewirtung war gesorgt. -sts

Ein Highlight des von den „Oidnmarkta Bochratz’n“ und dem TSV Altenmarkt 
gemeinsam organisierten Kinderfaschings in der Turnhalle war der Auftritt der 
Bewegungskünstler, einer relativ neuen Rubrik im Angebot des TSV Altenmarkt. 

Foto: sts 

Entschlacken mit Zeolith 
Zu diesem Thema lud der 
Frauenbund Altenmarkt/ 
Rabenden kürzlich ins 
Pfarrheim ein. Passend zur 
Fastenzeit konnte man von 
der Referentin Bettina Zeug 
sehr viel wissenswertes 
über das mineralhaltige Ge-
stein und wie man dies an-
wenden kann, erfahren. 
Zeolith ist laut der Referen-
tin ein richtiger Allrounder. Bettina Zeug beschäftigt sich schon sehr lange mit al-
ternativen Heilmitteln und ist sehr von der Wirkung des Vulkangesteins angetan. 
In Ihrem Kurzweiligen Vortrag  machte Sie darauf aufmerksam, dass diese ver-
mahlene Mineralerde hauptsächlich aus Silizium besteht und dieses nicht nur 
Haare, Haut und Nägel besser ausschauen lässt, sondern dem ganzen Körper 
hilft. Es gibt wissenschaftlich fundierte Berichte über das entgiftungspotenzial 
des Gesteins und diese sind durch die Schulmediziner, z.B. Dr. Karl Licht oder 
Dr. med. Ilse Triebing, bestätigt.  Unter-
stützend eingesetzt bei verschieden 
Therapien, z. B. chronische Darmlei-
den oder Migräne und vieles mehr, hilft 
es dem Körper die Medikamente besser 
aufzunehmen und die Schadstoffe aus-
zuscheiden. Auch äußerlich kann man 
Zeolith zur Wundheilung und entzün-
dungshemmend anwenden. Die Rund 
30 Interessierten waren sehr aufge-
schlossen und hatten im Anschluss 
noch einige Fragen, die Frau Zeug sehr 
geduldig beantwortete. Wer mochte, 
konnte sich eine Probe des Vulkange-
steins mitnehmen.

Simon Huber  
Traunsteiner Str. 7   

83308 TROSTBERG   
Tel. 0178/178 80 33

Baumpflege 
•Kronensicherung•Kronenzuschnitt 

•Totholzentfernung 
•Lichtraumprofilschnitt 

•Baumfällung•Rodungen 
•Obstbaumzuschnitt

Gartenpflege/Galabau 
•Heckenzuschnitt•Gehölzzuschnitt 

•Neupflanzungen 
•Grüngutentsorgung 

•Landschaftspflege•Pflasterarbeiten 
•Baggerarbeiten

Baum- u. Gartenpflege

www.baum-gartenpflege-huber.de

kostengünstig & effektiv werben! 
 

im Amtsblatt Altenmarkt 

Weitere Infos unter: 0 86 21/6 43 93



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trostberg 
Termine vom 9.03.24 bis 23.03.24 
So.   10.03. 09:30 Uhr       Christuskirche                Gottesdienst  
Mo. 11.03.  19.30 Uhr       Kirchdach                       Chorprobe  
                                                                                 Probe des Chors der Christuskirche
                                                                                 mit: Rebekka Thois 
Di.   12.03.  15.00 Uhr       Kirchdach                       Konfi-3 Nachmittag  
                                                                                 mit: Pfarrer Wolfram Hoffmann 
                   16.30 Uhr       Gemeindesaal                AKN - Arbeitskreis Nächstenhilfe 
                                                                                 Sprechstunde für Hilfesuchende 
Do.  14.03.  19.00 Uhr       Kirchdach                       Ökum. Exerzitien im Alltag 
                                                                                 Mit täglichen Impulsen durch die  
                                                                                 Passions- und Fastenzeit 
                                                                                 mit: Diakon Dr. Gregor Herth und  
                                                                                 Pfarrer Wolfram Hoffmann 
Fr.    15.03.  08.00 Uhr       Gemeindesaal                offener Nähtreff 
                                                                                 mit: Ina Haible  
Sa.   16.03.  18.00 Uhr       Jugendkeller                   Phoenix 
                                                                                 Treff junger Erwachsener und Familien 
So.   17.03.  09:30 Uhr       Christuskirche                Gottesdienst

KIRCHLICHE NACHRICHTEN15 Kinder bereiten sich auf die Erstkommunion in 
Baumburg vor 
Lichtmess-Gottesdienst mit Blasiussegen – Triangelchor gestaltete musikalisch 
Insgesamt 15 Kinder feiern am 28. April in Baumburg ihre Erstkommunion. Wie 
im Vorjahr wurden sie zur gemeinsamen Vorstellung in der vom Familiengottes-
dienst-Team vorbereiteten Lichtmessfeier, die Pater Sebastian hielt und der Tri-
angelchor musikalisch gestaltete, eingeladen. Zunächst stellten Gemeinderefe-
rentin Irmi Huber und Religionslehrerin Gabi Graf die Erstkommunionkinder 
einzeln kurz vor. Nach einem ereignisreichen Tag mit Schule, anschließender 
Kinderfaschingsfeier in der Turnhalle und nun dem Lichtmess-Gottesdienst wa-
ren die Erstkommunionkinder auch in der Kirche gefordert und durften ver-
schiedene Dienste übernehmen. Zum Evangelium stellte sie mit Egli-Figuren 
die Szenerie mit dem greisen Simeon, der noch einmal in seinem Leben den 
Heiland in Form eines Kindes sehen wollte, nach. Auch bei den Fürbitten hal-
fen die Kinder mit. Nach dem Evangelium machten sich die Erstkommunion-
kinder gemeinsam mit dem Altardienst, Irmi Huber und Pater Sebastian Pare-
dom auf zu einer kleinen Lichterprozession im Dunkeln durch die Kirche. 
Pater Sebastian Paredom segnete im Anschluss die kunstvoll vor dem Altar zu 
einer Taube drapierten Erstkommunionkerzen, Altarkerzen, Osterkerzen und 
weitere für die Liturgie notwendige Kerzen sowie mitgebrachte Kerzen. Zum 
Schluss spendeten Pater Sebastian und Gemeindereferentin Irmi Huber den 
Blasius-Segen, der vor Krankheiten (speziell im Halsbereich) schützen soll.  -sts

Im Lichtmessgottesdienst wurden die 15 Erstkommunionkinder vorgestellt, die 
am 28. April ihre Erstkommunion in Baumburg feiern. Sie durften auch mithel-
fen, die Szenerie des Evangeliums nachzustellen. Foto:sts

Begleitung in der Trauer
08669/85 68 0
08621/97 99 70
08624/89 18 222

Traunreut •
Trostberg •

Obing •
  

www.bestattung-leicher.de

Aus Liebe zur Familie.

Bestattungsvorsorge
Entlastung im Trauerfall.

Verbunden mit den Menschen 

und der Region.

Ab Montag, 4. März  
haben wir wieder geöffnet!

Ihr freundlicher Augenservice 
Hauptstr. 15 · 83308 Trostberg  

Tel. 0 86 21 / 38 33 
www.optik-girr-steger.de

Komplettangebote:  
attraktiv im Preis,  
stark in der Leistung



Samstag 02.03.2024 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 02.03.2024 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst 
Sonntag 03.03.2024 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Mittwoch 06.03.2024 19.00 Uhr Kirchberg Hl. Messe 
Freitag 08.03.2024 18.30 Uhr Pfarrheim Rosenkranz d. Barmherzigkeit 
Freitag 08.03.2024 19.00 Uhr Pfarrheim Heilige Messe 
Samstag 09.03.2024 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 09.03.2024 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst 
Sonntag 10.03.2024 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Dienstag 12.03.2024 14.00 Uhr Pfarrheim Seniorennachmittag 
Dienstag 12.03.2024 19.00 Uhr Pfarrheim Pfarrgemeinderats-Sitzung 
Mittwoch 13.03.2024 15.00 Uhr Pfarrheim Kinderkino „Ein Schweinchen namens Babe” 
Mittwoch 13.03.2024 19.00 Uhr St. Wolfgang Hl. Messe 
Mittwoch 13.03.2024 20.00 Uhr Kirchberg Gebetsstunde/Fatimaandacht 
Freitag 15.03.2024 19.00 Uhr Pfarrheim Hl. Messe - ENTFÄLLT! 
Freitag 15.03.2024 19.00 Uhr Baumburg Jugendgottesdienst - Kollekte für das Bischöf-

liche Hilfswerk „MISEREOR” - musik. Gestal-
tung Triangelchor 

Samstag 16.03.2024 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 16.03.2024 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst - Kollekte für das 

Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR” 
Sonntag 17.03.2024 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst - Familiengottesdienst -  

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk  
„MISEREOR” 

Sonntag 17.03.2024 11.30 Uhr Pfarrheim Fastensuppenessen im Pfarrheim - Verkauf 
Ware „Eine Welt Laden” 

Was ist los bei der Pfarrbücherei Altenmarkt 
Vorschau auf Aktivitäten des 1. Halbjahr 2024 
Auch in diesem Jahr will das Team der Pfarrbücherei seinem Kundenstamm 
wieder eine Vielzahl an interessanten, abwechslungsreichen Aktivitäten bie-
ten. Dreh- und Angelpunkt wird selbstverständlich auch im Frühjahr 2024 
wieder der Bücherflohmarkt am Palmsonntag (24. März) mit Kaffee-, Ku-
chen- und Brotzeitverkauf sein.  
Nach dem gelungenen Auftakt mit dem DINO-Day-Wettbewerb (Jan./Feb.) 
dürfen sich alle Leserinnen / Leser auf weitere Veranstaltungen freuen. So gibt 
sich mit Lisa Wirth und ihrem Buch („Blumen im Kopf”) eine weitere Kinder-
buchautorin mit einer Lesung für Kinder in der Bücherei die Ehre. Der genaue 
Zeitpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben. Als  weiterer Höhepunkt ist nach 
den Osterferien ein Malwettbewerb für Kinder geplant, bei dem es als ersten 
Preis ein Plüschtier der Firma Steiff zu gewinnen gibt. 
Auch „Thementische” stehen im ersten Halbjahr wieder auf dem Programm. 
Während im April das Thema „Kochen” den Schwerpunkt bildet, stellt das 
Bücherei-Team im Juni seine Lieblingsbücher vor. Natürlich gibt das Team 
auch Tipps, warum die Bücher so beliebt und deshalb lesenswert sind. Der 
Jahreszeit gemäß wird dann im Juli das Thema „Reisen” im Mittelpunkt ste-
hen. Auch am Sommerferienprogramm der Gemeinde wird sich die Bücherei 
wieder beteiligen. Für Spannung und Unterhaltung ist also gesorgt. 
Damit über`s Jahr gesehen, alle Veranstaltungen und Aktivitäten reibungslos 
organisiert werden können, leistet das Büchereiteam viele ehrenamtliche 
Stunden. Die reichen aber bei Weitem nicht aus, um alles abdecken zu kön-

nen. Da ist es nicht verwunderlich, wenn das Büchereiteam jede zusätzliche 
Hilfeleistung, die von außen angeboten wird, dankbar entgegen nimmt. Das 
kann Hilfe beim Heraufholen/Wegräumen der vielen Bücherkisten sein, die 
für die Bücherflohmarkt-Termine aus dem Keller geholt werden müssen. Auch 
Kuchen- und Tortenspenden für die großen Flohmarktsonntage werden vom 
Büchereiteam gerne angenommen. 
Wer sich gerne als zusätzliches Mitglied dem Büchereiteam anschließen 
möchte, kann dies in der Pfarrbücherei 
zu den bekannten Öffnungszeiten ent-
weder persönlich tun oder sich telefo-
nisch unter (0 86 21) 62 318 melden. 
Interessierte, die das Büchereiteam aus-
schließlich bei den Vorbereitungen für 
die Bücherflohmärkte, mit Kuchen-/Tor-
tenspenden oder bei kleinen Events un-
terstützen wollen, melden sich bitte te-
lefonisch bei unserer Büchereimitarbei-
terin Eva Schmitt unter (0 86 21) 75 52. 
Jede Unterstützung ist herzlich will-
kommen. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die nächste Ausgabe erscheint VIERFARBIG am Samstag, 16.03.2024 
Verteilung an alle Haushalte, inkl. „Keine Reklame einwerfen“

In freundlicher Zusammenarbeit mit der Gemeinde Altenmarkt 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der 1. Bürgermeister der Gde. A. a. d. A. Stephan Bierschneider und Geschäftsleiter Herbert Lainer 
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 Wer die Krankensalbung oder –kommunion zuhause empfangen möchte,  
bitte an P. Sebastian (Tel. 08621/6468145) oder an das Pfarrbüro wenden.

 Pfarrbücherei-Öffnungszeiten: Dienstag von 8 – 10 Uhr und von 16.00 – 
18.30 Uhr, am Freitag von 16.00 – 18.30 Uhr (Tel. 62318).

 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 9 bis 11 Uhr,  
Dienstag zusätzlich von 15 – 17 Uhr. Am Mittwoch und Freitag ist das 
Pfarrbüro geschlossen. (Tel. 08621/2753). 
P. Sebastian Paredom MSFS, Pfarrvikar (Tel. 08621/6468145). 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.baumburg.de.  
Email-Adresse: st-margareta.baumburg@ebmuc.de


